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Ein Buch über Psychologiegeschichte zu verfassen, vermag für eine ehemals im natur- bzw. 
neurowissenschaftlichen Denken beheimatete physiologische Psychologin zunächst be-
fremdlich erscheinen. Tatsächlich aber hat mir das Schreiben daran zahlreiche neue ge-
dankliche Horizonte eröffnet. Denn nachdem zu Anfang dieses Jahrtausends einem Teil 
meines Fachgebietes, der kognitiven Neurowissenschaft, an meiner Universität keine Zu-
kunft mehr beschieden zu sein schien, eröffnete sich für mich die Möglichkeit, die histo-
rischen Wurzeln psychologisch orientierten Denkens näher zu erkunden, indem ich ein 
Studium der Geschichtswissenschaft aufnahm. Dabei machte ich schon bald die Erfahrung, 
wie ungemein bereichernd es sein kann, eine historische Sicht auf das eigene Fach einzu-
nehmen.

Mit diesem Buch möchte ich den daraus resultierenden Zugewinn an psychologisch rele-
vanter Erkenntnis an jene weitergeben, die sich – sei es, weil Grundlagen der »Geschichte 
der Psychologie« Teil des Ausbildungsgangs sind, sei es, weil sie sich schon immer gern mit 
der »Genese von etwas« befassen – für eine geschichtswissenschaftliche Perspektive auf das 
Fach interessieren.

Monika Pritzel
Landau, August 2015
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